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LIONS-CLUB KÖLN-COLONIA 

ORGANISIERTE TOMBOLA FÜR 

UNBEGLEITETE 

FLÜCHTLINGSKINDER 

Allein das im September von Harald Augustin, im Vorstand des 

LIONS-CLUB KÖLN-COLONIA zuständig für ACTIVITY, organisierte 

LIONS_BENEFIZ-Golfturnier mit reichlich prominenter Besetzung 

brachte es zu einem Spendenaufkommen von 30.000 Euro. Der 

Erfolg ermunterte ihn, mit einer Tombola in dem Kalker Einkaufs-

zentrum KölnArcaden nachzulegen. 

Hochwertige Tombolapreise und super Gewinnchancen 

kurbelten den Verkauf an

Tombolapreise steuerten unter anderem die LIONS-CLUB-Mitglieder 

und Unternehmer aus der Domstadt bei. Ein vom aktuellen Kader 

des 1. FC Köln signiertes Trikot sowie ein signierter Fußball waren 

ideelle Gewinne für Fans der Geißböcke. Aber auch ein 24-Zoll-

Monitor, Gemälde sowie eine Armbanduhr der Kölner Haie sorgten 

dafür, dass 3.000 Lose zu je einem Euro verkauft werden konnten. 

Zusätzlich konnten die herausragenden Gewinnchancen – jedes 

dritte Los war ein Gewinnerlos – den Verkauf ankurbeln. 

„Gut gesammelt, Löwe“, kann das Lions-Hilfswerk Köln-Colonia stolz 

verkünden. Ein Golfturnier und eine große Tombola brachten im September 

und Oktober mehr als 35.000 Euro für den guten Zweck.

Harald Augustin übergibt der Los-

Gewinnerin ein signiertes Trikot vom 

aktuellen Kader es 1. FC Köln.
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Wer die Arbeit des Lions-Hilfswerks Köln-

Colonia fi nanziell unterstützen möchte, 

spendet an das Spendenkonto des Vereins.  

Lions-Hilfswerk Köln-Colonia e. V. 

Sparkasse KölnBonn 

IBAN: DE57 3705 0198 0040 1229 54

Spende Flüchtlingskinder in Köln

Alles in allem ein toller Erfolg für die Kölner Löwen: Zu den 

3.000 Euro aus dem Losverkauf kamen noch einzelne Spenden  in 

Höhe von insgesamt  2.000 Euro aus den Reihen des LIONS-CLUB 

und Kölner Unternehmer zustande. Empfänger der mehr als 5.000 

Euro Spendensumme sind Flüchtlingskinder, die ohne Begleitung 

momentan in Köln ankommen.

Traumatische Fluchterfahrungen verarbeiten

„Gerade die ganz Kleinen aufseiten der Flüchtlinge brauchen 

dringend unsere Hilfe“, so Harald Augustin, der dabei auch die trau-

matischen Erfahrungen der Flucht betonte, die erst nach Monaten, 

teils nach Jahren verarbeitet werden können. Aktuell fehle es den 

Kindern besonders an Winterkleidung. Auch Schulmaterial werde 

benötigt, damit sie möglichst schnell die deutsche Sprache erlernen 

und die Integration gelingen kann.


